Unterrichtseinheit „Schmetterlinge“
Im Rahmen der Unterrichtseinheit wird ca. drei Wochen lang  einmal pro Woche  während zwei  Unterrichtstunden und bei einem Unterrichtsgang in mitgebrachten Behältern die Entwicklung von Schmetterlingsraupen (Baustein 2) über die  Puppe (Baustein 4) bis zum geschlüpften Falter gezeigt:  
Minimum: 2  Unterrichtstunden (Stunde 2 und 4), dazu  ein Vormittags-Ausflug zum „Grünen Klassenzimmer“ auf dem Kerksiek  zum Betrachten und Freilassen der geschlüpften Falter..

Mögliche Unterrichtsbausteine:
	
	Thema 
	angestrebtes Ergebnis

	1. 
	Weidenkätzchen als erste Schmetterlingsnahrung

Bei Zeit für einen geführten Vormittagsspaziergang  Mitte April zum Grünen Klassenzimmer (Dauer 2  Std.)
Text: Das Zitronenfalterweibchen 1.Teil
	Überwinterung des Zitronenfalters

Frühblühende Sträucher: Weidenkätzchen als erste  Schmetterlingstracht


	2. 
	Entwicklung beim kleinen Fuchs.

Text: „Zwei Füchse begegnen sich“
	Schmetterlinge haben eine Entwicklung vom Ei über  Raupe, Puppe zum Schmetterling. Beispiel Kleiner Fuchs

	3. 
	Schmetterlingsmerkmale kennen lernen
Arbeitsblatt 1 und  2 

Spiel „Welcher Schmetterling bin ich?“
	Schmetterlinge haben 4 Flügel, 2 Fühler und besondere Erkennungszeichen (Flügelrand, „Augen“, Flügel-Schwanz )

	4. 
	Entwicklung des Distelfalters
Text „Ein Schmetterling erinnert sich“
	Schmetterlinge haben einen Rüssel,  trinken Nektar, Raupen häuten sich.

Vertiefung Entwicklung

	5. 
	Schmetterlinge  auf  der Schmetterlingswiese
Texte „Tagpfauenauge und Zitronenfalter: Ein Gespräch“ „Der kleine Prinz auf der Schmetterlingswiese“ ( 2 Teile)
Schmetterlings-Puzzles in Kleingruppen

	Kennenlernen: Admiral, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz, Trauermantel
Schmetterlinge brauchen Blumen, 

Theorie: Anlage einer  Schmetterlingswiese

	6. 
	Anlage einer Schmetterlingswiese
Vormittag im „Grünen Klassenzimmer“

Text:„Fantasiereise ins Schmetterlingsland“
anschließend: Anlegen einer kleinen Schmetterlingswiese
	Praxis: Anlegen einer  Schmetterlingswiese

	7. 
	Ohne Raupennahrung keine  Schmetterlinge
Text „Das Zitronenfalterweibchen“ 2.Teil


	Schmetterlinge benötigen bestimmte Pflanzen zur  Eiablage als Nahrung für die Raupen
Einladung: Im Herbst  Raupenbüsche  für den Zitronenfalter pflanzen


